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erkun    den
In der Museumsgesellschaft RJM e. V.  
kommen seit mehr als 120 Jahren interessierte  
und engagierte Freundinnen und Freunde  
des Rautenstrauch-Joest-Museums zusammen. 

+ �Freier Eintritt in das RJM und  
seine Sonderausstellungen 

+ eigenes Veranstaltungsprogramm 
+ Blick hinter die Kulissen 
+ �Vertiefen des Interesses an den  

Kulturen der Welt 
+ �Möglichkeit zu kulturellem  

Engagement

BAUSTEINE path

Exkursionen & Insider…-Reihe
Dienstag, 28.04.2026, 16 Uhr
Köln, Museum für Indonesische Batik  
in der Galerie SMEND
Führung durch Rudolf Smend, Batik-Experte, 
Sammler & Galerist

Mittwoch, 20.05.2026, 15:30 Uhr
Insiderführung Indonesien
Führung mit Dr. Lydia Kieven zu den indonesischen 
Highlights in der Dauerausstellung des RJM 

Donnerstag, 28.05.2026, ganztägig
Dortmund, „Müll. Eine Ausstellung über die 
globalen Wege des Abfalls“
Führung durch das Dortmunder U und das 
Museum Ostwall

Sonntag, 31.05.2026, 15–18 Uhr
Köln, Gemeinsam kochen – gemeinsam essen 
Kochkurs für indonesische Küche mit  
Grace Manurung

Donnerstag, 11.06.2026, 15:30 Uhr
Köln, Wallraf-Richartz-Museum Highlights 
zum Abschied vor der Pause
Führung mit Diane Ciesielski, Geschäftsführerin 
der Freunde des WRM und des Museum Ludwig

Sonntag, 14.06.2026, 15 Uhr
Insider Gamelan: Geschichte, Kultur  
und Praxis
Vortrag und Praxisübungen am Gamelan  
mit Dr. Lydia Kieven

Jetzt Mitglied  
werden!



Veranstaltungsreihe im RJM
April bis Juni 2026 

Indonesien inspiriert

Indonesien besteht aus mehr als 17.000 Inseln, be-
herbergt mehr als 280 Millionen Menschen,  
die über 700 Sprachen sprechen, und ist die größte 
Demokratie Südostasiens. 
Die von der Museumsgesellschaft RJM e. V. gemein- 
sam mit der Deutsch-Indonesischen Gesellschaft e. V. 
veranstaltete Reihe Indonesien inspiriert lädt ein, 
die komplexen politischen und sozialen Realitäten 
dieses in Deutschland wenig wahrgenommenen 
Landes näher kennenzulernen.
Im Mittelpunkt stehen Themen wie politischer  
und sozialer Wandel, Kunst und Kultur sowie  
der Umgang mit den Veränderungen des Klimas. 
Erfahren Sie, wie in Indonesien für Menschen
rechte und nachhaltige Entwicklung und den 
Erhalt der eigenen Werte gekämpft wird, und wie 
sich daraus Inspirationen im bilateralen Ver- 
hältnis gewinnen lassen.
Die Gespräche bieten Raum für kritischen Austausch 
und Einblicke in die politische Landschaft und  
die gesellschaftlichen Verflechtungen eines Landes, 
das trotz großer Hürden mit Mut und Kreativität 
seine Zukunft gestaltet.

Die Reihe wird von Etty Prihantini Theresia und 
Karl Mertes moderiert. 
Zur besseren Planung freuen wir uns, wenn Sie sich 
unter info@rjmkoeln.de anmelden, Sie können 
aber auch spontan an den Veranstaltungen teilneh-
men. Die Reihe wird per Youtube gestreamt.

Mittwoch, 08.04.2026, 18 Uhr
Interkultureller Dialog
Nach einer Einführung in die Themenreihe werden 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede im Umgang 
mit Tradition und Moderne diskutiert. Der Violinist 
Iskandar Widjaja wird den Abend musikalisch be-
gleiten.
Hilmar Farid, Kultur-Experte, Jakarta
Matthias Ventker, Leiter des Goethe-Instituts  
in Bandung
Prof. Dr. Dieter Mack, Musikethnologe und 
Komponist, Freiburg
Iskandar Widjaja, Violinist, Berlin

Donnerstag, 30.04.2026, 18 Uhr 
Indonesiens Rolle in der Welt
Die Republik Indonesien ist stolz auf die Nieder-
schlagung der Kolonialherrschaft der Niederlande  
im Jahr 1945. Mit der Bandung-Konferenz im 
Jahr 1955 leitete sie eine Zeitenwende im Umgang 
mit der Kolonialzeit ein. Aktuell stellt sich die 
Frage, wie Indonesien mit diesem Erbe umgeht und 
seine Demokratie gegen zunehmende autokratische 
Tendenzen schützt.
PD Dr. Andreas Ufen, Herausgeber des Journal  
of Current Southeast Asian Affairs, GIGA  
Hamburg
Dr. phil. habil Patrick Ziegenhain, Internationale 
Beziehungen President University, Cikarang
Miranti Hirschmann, Journalistin, Nürnberg 

Mittwoch, 20.05.2026, 18 Uhr
Bildung und Forschung – Austausch und 
Kooperation
Für den deutschen Arbeitsmarkt werden gezielt 
Fachkräfte, vor allem im medizinischen und 
Pflegebereich, vermittelt. Deutsches Know-how  
ist in Industrie und Landwirtschaft gefragt.  
Wie sieht Indonesien diese Zusammenarbeit?

Dr. Prasti Rachmadi Pomarius, Vorsitzende  
von ADIMAN e. V., einem Zusammenschluss 
deutsch-indonesischer Ärzte
Prof. Dr. Thomas Rüde, Hydrogeologe,  
RWTH Aachen (angefragt)
Prof. Dr. Alexander Loch, Psychologe und 
Ethnologe, HVF Ludwigsburg

Mittwoch, 03.06.2026, 18 Uhr
Nachhaltige Entwicklung durch  
Umweltschutz
Der Klimawandel trifft Indonesien stark. Die 
Müllbewältigung, vor allem Plastik, ist ein 
Problem. Wie kann der Einklang von Rohstoff-
abbau, Plantagenbetrieb und Nachhaltigkeit 
gelingen? Was tut Indonesien für den Regen-
waldschutz und das Umweltmanagement? 
Welche Lehren kann Deutschland daraus  
ziehen?
Prof. Dr. Aaron Praktiknjo, Energiesystem
ökonom, RWTH Aachen
Ajeng Larasati, Geographin und Doktorandin, 
Universität zu Köln
Monalisa, Gründerin von Good Forest Indonesia, 
aktuell für Fairventures Worldwide aktiv

Mittwoch, 17.06.2026, 18 Uhr
Einheit durch Vielfalt 
Die meisten Indonesierinnen und Indonesier 
leben auf Java. Indonesien ist das Land mit  
der weltweit größten muslimischen Bevölkerung 
und beherbergt Menschen unterschiedlichster 
Religionen und Traditionen. Wie wird das Motto 
„Einheit in der Vielfalt“ gelebt, und was können 
wir in Europa davon lernen?
Prof. Dr. Christoph Antweiler, Ethnologe und 
Südostasienwissenschaftler, Universität Bonn
Rilando June Lamadjido, Kuratorin MARKK, 
Hamburg

Veranstaltungen – Eintritt ist frei

Ort – Kölner VHS-Forum:  

Im Rautenstrauch-Joest-Museum, 

Cäcilienstraße 29–33, 50667 Köln 


